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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. 270.
Montag den 23. November 1868.

Ausschließende Pr i v i l eg ien .

Das l. k. HandclSmiuistcrinm und daö köoigl, un-
garische, Ministerium für Laudwitthschaft, Industrie und
Handel haben nachstehende I''. ivilegicn ertheilt:

Am 25. August 1868.
1. Dem Earl A. Spicker in Wicu, Stadt, hoher

Marlt Nr, l i , !̂üs lic Eifii'duug eines als Wasscr-
wcsscr oder alo dopftelwirtcudc Dampfwasscr- undi?uft-
Nlajchinc dienenden Apparates, fiir die Dauer von fünf
Jahren.

2. Dem ThomaS Lumich , Gewehrfabricanten,
und dcm Samuel Mc»dl, Bcide in Wicn, auf cine
Verbcsscinug iu der Eoi'struction dcr Palroncn für
Hinterladnngsssewehre, für di- Dauer von zwei Jahren.

3. Dcm G^r ie l Varthc ausPostirc in Dalmaticn,
derzeit in Genua, auf die Eifiiidnng, ein zur Ernährung
grasfressender Thiere dienendes Mchl aus den Kolben
und Stengel» bes Maises zn gewinnen, für die Dnucr
eines Jahres.

slm 5. September 1868.
4. Dem Edmund Nassi und Franz ^iawak, Arbeiter

in Mccrschaumwaarcn in Wien, Sicbensterngassc, Nr. 28,
ans cin '̂ Verbesfeniiui in dc> Erzeugunss dcr Kernfeife,
l'ür die Dauc. cincö Ialuco,

5. Dcm Friedlich Schnirch, l. l. Obcrmsvclov in
Pension, und Johann Filliin^ci , emer t. k. Inspector
für Eisenbahubalilcn, Director der a. p. Kaifcr Ferdi"
nandb - Noidbahli :c :c,, Beide in Wicn, Landstraße,
Hauptstrnßc Nr. 6 , auf eine Bcrbesscrrn,g ikres priv.
ztcltcul'rückcn^Slislcm^ mit ucrftnifter Fahrbahn für den
Ciscnliah». lind Straßenverkehr mit drei oder vicr über-
einander hängende Kelttnstt^en für czroß>.' Spann-»
weiten, für die Dmicr von simf Jahren.

6. Dem Carl A Sp>äcl in Wien, S < M , hohcr
Marlt, Nr. 11. auf dic Erfindung einer Hcizuorrichtung
für Eisenbahnwagen. für die Dauer uun drei Jahren.

7. Dcm I . F. Revoltier Äictlix und Eomp. in
Paris (Bevolimächtigler Curlnl,us Kasper in Wicn,
Wicdcn, Columliuögassc Äir. 8), auf die Erfindung eines
Oußproccsscs schmelzbarer Stoffe mitZlisammcnpressmig
in dcr Form und der darauf bezüglichen Apparate, für
die Dauer cincb Jahres.

8. Der Anna Nuoolf iu Graz auf eine Verbes-
serung dcö priullcgirt gewescncn Ellsabeth-Mundwasserd,
für die Dauer uon zwei Jahren.

Am 6. September 1868.
^. Dem Joscph Tausi^, Director dir Pcst-Ofncr

Niöbcl'Äjianufactnr-i!cticngcfellschafc ni Pest, au> die
Erfindung eines Berfahreüi«, wodurch all: Holzarten
mittelst Imprägnirung daucrhaft werden uud sich zu
Tischlerarbeiten eignen, für dic Dauer eines Jahres.

Am 13. September 1868.
10. Dcm Franz Gender in Pcsl auf die Erfindung

cincö liegenden Winogöppelö, für die Dauer eines Jahres.
Am 15. Scplcmbcr 1868.

11. Dem Robert Männlicher, herrschaftlichen Oc»
konomievcrwalter zu ^at bei Baranyavar iu Uugaru,
auf die Erftiiduug einer MlUöslcngcl-Schnciomaschinc,
für die Dauer von drei Jahren.

12. Dem Ignoz Szladcly, Schlosscrmcister, und
Iatob Reach, Bride in Pest, auf eine Verbesserung des
unter dcm Namen
parates, für dic Dauer von orci Jahren.

Am 17. September 1868.
13. Dcm Iatob Reach, Prw,:iicr in Pest, uud L.

Reich, Liqucurfablicantcn in >taschau, auf die Erfindung
eines tranSpcmablen Schnclüocheüs, für die Dauer
eines Jahres.

Dic Privilegiums-Bcschreibungen, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, bcfii'd.n fich im k. k. Priuilegicn-
Archiuc in Aufli!,wahrung, und jme uon 5, deren Gc-
hcimhaltung nicht angesucht wurde, ta>u daselbst von
Jedermann ciugeseheu weldcn.

(447^3) Nr. 5175.

Kllndmachung.
Bei dem k. k. Oberlandesgerichte Graz ist

eine Rathssccretärs'Adjunctcnstelle mit dem system
mäßigen Gehalte jährlicher 945 f l . , im Vorrückungs
falle mit dent Gehalte jährlicher 840 fl. in Er
ledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehi^
rig instmirten Gesuche durch ihren unmittelbaren
Borgesetzten bis längstens

1 0. D c c m d e r d. I .
bei den: gefertigten Präsidium einzubringen.

Graz, am 15. November 1868.
K. k. Oberlmldrsgerichts-Präsidium.

(448—3) Nr. 721.

E d i c t .
Beim k. f. Bezirksgericht Villach ist eine

Adjunctenstellc mit dem jährlichen Gehalte von
900 fl., im Äonückuugsfalle vou 800 fl. in Erle
digung gekommen.

Bewerber um diese, eventuell um eine bei
einem anderen Gerichte im Oberlandesgerichts'
Sprengel durch deren Besetzung in Erledigung kom
mende Adjunctenstelle haben ihre Gesuche

b i s 2. D e c e m b e r 1 8 6 8
beim Präsidium des k. k. Landcsgerichtes Klagen-
fürt zu überreichen.

Klagenfurt, am 16. November 1868.


